
Dornier-Jungsenioren @oJuSen)

im Sinne der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO)
vom 25.Mrar 2018.

Grundlage für diese Datenschutzrichtlinie,DoJuSen" sind die,,Informationen
über die datenschutzrechtlichen Ratrmenbedingungen beim Umgang mit

personenbezogenen Daten in der Vereinsarbeif' herausgegeben vom
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfrefüeit Baden-

Wtirttemberg

Ausgewählt und zusimlmengefasst von
Ingo Liebig

Freigegeben ftir DoJuSen

Friedrichshafen, den I 2.09.201 8

D atenschutzrichtlinie

des Freundeskreises

l. Vorsitzender

- , /'Lro .%/," " " "1v " '  
/

Ingo Liebig /

2.Vonitzender

12.09.2018 Ingo Liebig DoJuSen Datenschuürichtlinie Seite I von 8



Inhalt

l .  Grundlagen ....................2
l.l Rechtsgrundlage......... .............2
I.2 Begriffsbestimmungen ............2
1.3 Zu beachten sind folgende Regelungen - Anwendbarkeit ftir DoJuSen.............. .............4
1.4 Recht auf Löschung und Einschränkung personenbezogener Daten ..............6

2. DoJuSen Datenschutzrichtlinie...... ...................6
2.1 Organisatorisches......... ...........6
2.2 Mitgliederdatei........... .............6
2.3 lnternetauftritt ........7
2.4 Persönliche Daten der Funktionsträger ....................... g

2.5 Wechsel von Funktionsträgern ..................g

1. Grundlagen
1.1 Rechtsgrundlage

Ab dem 25. Mai 2018 wird die Datenschutz4rundverordnung (DS-GVO) in Deutschland und in
allen anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union geltendes Recht. Die DS4VO ist ab
diesem Zeipunkt unmittelbar anwendbar und verdrtlngß die bisher geltenden datenschutzrecht-
lichen Regelungen.

Verarbeitet ein Verein (hier die DoJuSen) gat:uoder teilweise automatisiert personenbezogene
Daten seiner Mitglieder und sonstiger Personen oder erfolgt eine nichtautomatisierte Verarbei-
tung personenbezogener Daten, die in einem Dateisystem gespeichert sind oder gespeichert
werden sollen, ist nach Art.2 Abs. I DS-GVO deren Anwendungsbereich eröftret.

Unerheblich ist dabei, ob der Verein (hier die DoJuSen) ins Vereinsregister eingehagen ist.

1.2 Begriffsbestimmungen

Personenbezogene Daten sind nicht nur die zur unmittelbaren Identifizierung einer natürlichen
Person erforderlichen Angaben, wie etwaName, Anschrift und Geburtsdatum, sondern darüber
hinaus auch Familienstand, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Anschrift, persönliche Interessen,
Datum des Vereinsbeitritts und dergleichen.
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Dies gilt für lnformationen jedweder Art, also in Form von Schrift, Bild oder Tonaufrrahmen.
(Nicht von der DS-GVO geschützt werden Angaben äber Verstorbene)

Verarbeitung pennnenbezogene Daten umfasst das Erheben, Erfassen, Verwenden,
Offenlegen, Verbreiten, Abgleichen, Löschen sowie das Vernichten

Ein Dateisystem ist jede stmkturierte Sammlung personenbezogener Daten,

Ein Verantwortlicher ist die Person, die alleine oder gemeinsam mit anderen über die Zwe,cke
und Mittel der Veraöeitung von personenbezogenen Daten entscheida (Art. 4 Nr. 7 DSGVO).
Dem Verein (hier die DoJuSen) sind seine Funktionsträger, seine Mitglieder sowie Mitarbeiter,
soweit diese im Rahmen der Aufgabenerfüllung ftir die DoJuSen tätig werden, zuzurechnen.

Damit eine Verarbeitung rechtmäßig ist, mässen personenberngene Daten mit Einwilligung der
betroffenen Person verarbeitet werden. @atenschutzrechtlich ist nicht etrva alles erlaubg was
nicht ausdrücklich verboten ist.).

Die Mitgliedschaft bei den DoIuSen ist als Vertragsverhältnis zwischen den Mitgliedern und
den DoJuSen anzusehen.

Eine DoluSen-Satzung bestimmt die Ziele, ftir welche die Mitgliederdaten genutztwerden
können.

Erhebt ein Verein (hier die DoIuSen) penonenbezogene Daten von einem Vereinsmitglied,
so sind die Zwecke, ftir welche die Daten verarbeitet oder genutzt werden sollen, konkret
festzulegen

Mit Mehrheißbeschluss darf die Satzung in Bezug auf die Verarbeitungpersonenbezogener
Daten nicht einfach geändert werden. Aus dem Vertragsverhälhis zu seinen Mitgliedern folgt
dass der Verein (hier die DoJuSen) bei der Erhebung, Veraöeitung und Nutzung von Daten die
Datenschutzgrundrechte seiner Mitglieder angemessen berücksichtigen muss.

Informationspflicht. Der Verein (hier die DoJuSen) muss in jedem Formular, das er zur
Ethebung personenbezogener Daten nutzt auf Folgendes hinweisen:

o Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen
o Zwe*ke der Verarbeitung (ist im Einzelnen auf.zuzählen)
o Ggf. weitere Empfllnger außerhalb des Vereins
. Speicherdauer der personenbezogenen Daten
o Belehrung über Betroffenenrechte (Auskunft, Berichtigung, löschung, Einschränkung der

Verarbeitung, Widerspruchsrecht gegen Veraöeitung)
o Hinweis aufjederzeitiges \iliderrußrecht der Einwilligung
o Teilt der Verantwortliche die vorgesehenen Informationen nichg nicht vollständig oder

inhaltlich unrichtig mit, so verleffi er seine Informationspllichten. Das ist gemäß Art.
83 Abs. 5 lit. b) DS-GVO bußgeldbewehrt.

o Den Verein (hier die DoJuSen) trifft die Ptlichf die Grundzüge der Datenerhebung, -
verarbeitung und -nutzung schriftlich in einer Datenschutzrichtlinie fesEulegen (siehe
Kapitel2.). Entsprechende Datenschutzregelungen können in einem gesonderten Regel-
werk niedergelegt oder auch in die Satzung aufgenommen werden. Die Datenschutz-
richtlinie kann, wenn die Satzung nichts anderes bestimmt, vom Vorstand oder von der L.
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Mitgliederversammlung beschlossen werden und muss nicht die Qualität einer Satzung
haben.

1.3 Zu beachten sind folgende Regelungen - Anwendbarkeit für DoJuSen

Die Anwendbarkeit dieser Regelungen für die DoIuSen ist in Klammem angegeben:

Sehr Wichtig: Ein Verein (hier die DoJuSen) darf alle Daten erheben, die zur Verfolgung der
Vereinsziele und für die Betreuung und Verwaltung der Mitglieder (wie etwaName, Anschrift, in
der Regel auch das Geburtsdatum, ferner Bankverbindung, Bankleitzahl und Kontonummer)
notwendig sind. (Amvendbar fiir Do.IuSen ! )

Der Verein (hier die DoJuSen) kann Daten bei seinen Mitgliedern für einen anderen Zweckals
zur Verfolgung eigener Vereinsziele und zur Mitgliederbetreuung und -verwaltung erheben,
wenn der Verein ein berechtigles Interesse daran hat. (Betrifi im Allgemeinen nicht die Gruppen-
/Ve re ins arb e it de r Do.IuSe n ! )

Erhebung von Daten Dritter: Der Verein (hier die DoJuSen) kann Daten von anderen
Personen als von Vereinsmitgliedern (2.B. von Gästen, Zuschauern" Besuchern) erheben, soweit
dies zur Watrnehmung berechtigter Interessen des Vereins erforderlich ist und sofern nicht die
lnteressen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person überwiegen. Der Verein
sollte in einer Datenschutzrichtlinie regeln, auf welchem Weg die Betroffenen ihre
schutzwärdigen Interessen - sofern diese Vorliegen - geltend machen können. (Betrffi im
Allgemeinen nicht die Gruppen-/Vereinssrbeit der DaIuSen ! )

Veröffentlichungen im Vereinsblaff oder Internet: Vereinsmitglieder sind darauf aufrnerksam
zu machen, welche Angaben ftr die Mitgliedervenvaltung und welche ftir die Verfolgung des
Vereinszwecks bestimmt sind.Insbesondere ist das Mitglied darauf hinzuweisen, welche An-
gaben im Vereinsblatt (bzw. in den Mitgliederversammlungs-Protokollen) veröffentlicht oder in
das Intemet eingestellt werden, (Am,endborfir Dalu&n!)

Speicherung pensonenberzogener l)aten: Der Verein kann Daten mittels herkömmlicher
Karteien oder automatisiert speichern. (Amvendbar fiir DaIuSen !)

Sicherheit personenbezogener l)aten: Bei der Verarbeitung sind für personenbezogener Daten
geeignete technische und organisatorische Maßnahmen zu trefferu um ein dem Risiko an-
gemessenes Schutzniveau zu gewährleisten. (Amvendbar fir DaIuSen! )

Nutzung von Mitgliederdaten: Fär den Umgang mit Mitgliederdaten gilt, dass jeder Funllions-
träger nur die ftr die Erftillung seiner Aufgaben erforderlichen Mitgliederdaten kennen, verar-
beiten oder nutzen darf. (Anwendbarfür DaIuSen!)

Dabei dilrfen die Daten gnrndsätzlich nur zur Verfolgung des Vereinszwecks bzr,t. zur Betreuung
und Verwaltung von Mitgliedem genutzt werden Nur ausnahmsweise ist es möglich, diese Daten
für sonstige berechtige Interessen des Vereins oder Dritter zu nutzen, vorausgesetzt dem stehen
keine schutzwärdigen lnteressen der Vereinsmitglieder entgegen. (Betrifi im Allgemeinen nicht
die Gruppen-/Vereinsarbeit der DaIuSen ! )
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Datenübermittlung an Vereinsmitglieder: Bei den VereinsmiQliedern handelt es sich im Ver-
hältnis zum Verein (hier die DoJuSen) um Dritte. Vereinsmitglieder dürfen also nicht einfach auf
die Daten der anderen Mitglieder Zugriffnehmen. Daten dtirfen nur an Mitglieder gegeben
werden, wenn dies im (satzungsgemäßen) lnteresse des Vereins liegt. (Vereinsmitglieder können
sich grundsätzlich darauf verlassen, dass der Verein ihre Daten ausschließlich ftir die Förderung
der Vereinszwecke und zu Verwaltung und Betreuung der Mitglieder nutzt.) (Amtendbarfür
DoJuSen!)

Mitteilungen in Aushängen und Vereinspublikationen: PersönlicheNachrichten mit einem
Bezug zum Verein (hier die DoJuSen) wie Einniue, AusFitte, Spenden, Geburtstage und Jubiläen
können veröffentlicht werden, wenn dem Verein keine schutavürdigen Belange des Betroffenen
bekannt sind, die dem entgegenstehen. Es empfiehlt sich, beim Eintriu in den Verein darauf auf-
merksam zu machen, welche Ereignisse üblicherweise im Vereinsblatt veröffentlicht werden.
(Anw e ndb ar firr Da,Iuk n ! )

Veröffentlichungen im Internet: Die Veröffentlichung von personenbezogenen Daten im
Internet ohne Passwortschutz stellt datenschutzrechtlich eine Übermittlung dieser l)aten an
Jedermann dar. Sie ist nicht vor allem wegen der weltweiten Verbreitung der Informationen, der
elektronischen Recherchieöarkeit und der Möglichkeit der Auswertung von Internetinformatio-
nen ftir Zwecke der hofilbildung und Werbung, grundsätzlich problematisch. Deswegen ist die
Veröffentlichung personenbezogener Daten durch einen Verein (hier die DoJuSen) im Internet
grundsätzlich unzulässig, wenn sich der Betroffene nicht ausdrücklich damit einverstanden
erklärt hat (s. o. Nr. 1.3.4). (Anwendborftr Do.Iu&n!)

Ausnahmen gelten für die Funktionsträger eines Vereins, die auch ohne ausdrückliche
Einwilligung, aufgrund der notwendigen,dienstlichen" Erreichbarkeit in das Internet auf
der Homepage des Vereins eingestellt werden können. Die private Adresse des Funktions-
trtigers darf allerdings nur mit seinem Einverstllndnis veröffentlicht. (Aw,endbarfiir
DaIuSen!)

Password-geschüffie Veröffentlichungen im Intranet Wenn ein Verein (hier die DoJuSen)
seinen Mitgliedern und Funktionsträgern Informationen über das Intemet in passwortgeschützten
Bereichen (Intrane$ zur Verftgung stellt, können über die Vergabe von Benutzerkennungen und
Passwörtern individuelle Zugrifßberechtigungen eingerichtet werden. Dies hat den Vorteil, dass
beliebige Dritte die Daten nicht einsehen können, berechtigte Nutzer jedoch jederzeit über das
Internet auf diejenigen personenbezogenen Daten zugreifen können, die sie zur Wahrnehmung
ihrer Rechte und Pflichten als Mitglied oder Funltionsfäger des Vereins benötigen. (Betrifi im
Allgemeinen nicht die Gruppen-/Vereinsmbeit der DaIuSen !)

Auskünfte an die Presse und sonstige Massenmedien: Veröffentlichungen in Veöandszeit-
schriften und in sonstigen allgemein zugänglichen Publikationen därfen genauso wie Pressemit-
teilungen und -ausktinfte nur in personenbezogener Form erfolgen, wenn es sich um ein Ereignis
von öffentlichem Interesse handelt. Dabei ist daraufzu achten, dass die schutzwürdigen Belange
der betroffenen Vereinsmitglieder gewahrt werden. (Betnfft im Allgemeinen nicht die Gntppen-
/Vereinsarbeit der DoJuSen! )
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1.4 Recht auf Löschung und Einschränkung personenbezogener Daten

Personenbemgene Daten sind unvezüglich zu löschen, wenn ...

o sie ftir die Zwecke, ftir die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht
mehr notwendig sind,

o die betroffene Person ihre Einwilligung widemrft
o die betroffene Person Widerspruch gegen die Veraöeitung einlegg
. wenn die personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden
o wenn die Löschung zur Erftillung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist.

2. DoJuSen Datenschutzrichtlinie

Zur Erläuterung und zum besseren Verständnis dieser Datenschutzrichtlinie sind die
Bemerkungen zur Anwendbarkeit in Kapitel 1.3 heranzuziehen.

2.1 Organisatorisches

Benennung eines I)atenschutzbeauftragten ist nicht erforderlich, da die Anzatrl neu auftre-
tender Datenschutzfragen gering eingeschätzt wird.

Wird kein Datenschutzbeauffragter bestellt, muss sich der Vereinsvorstand selbst um die
Einhaltung des Datenschutzes durch den Verein ftier die DoJuSen) ktimmern.

Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten ist nicht erforderlich, da weniger als 250 Mitglieder
beschäftigt sind.

Datenschutz-Folgeabschätzung ist nicht erforderlich, da bei derNutzung und Verarbeitung der
Daten ftir die Rechte und Freiheiten der betrofflenen Personen kein hohes Risiko zu erwarten ist.

2.2 titgliededatei

Die Mitgliederdatei wird zenhal duch den Kassenwart gefrhrt Kopien davon sind beim l. und
2. Vorsitzenden hinterlegt.
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Inhalt der Mitgliederdatei: Hier sind von jedem Mitglied folgende Daten abgelegt:

o Name
o Titel
o Vorname
o Straße
o PLZ und On
o Telefonnummer
o Email-Adresse(teilweise)

Erhoben werden die Daten beim Eintritt mittels der Beitrittserkl?irung.

Genutzt werde diese Daten zur Feststellung der Mitgliedschaft und zur Verteilung der
Sitzungsprotokolle. Für die Ausfahrten werden Teilnehmerlisten aus diesen Daten generiert

Einsehbar sind diese Daten nur durch den Kassenwart, den Kassenprtifer, den l. Vorsitzenden
und durch den2. Vorsitzenden.

Löschen: Wenn ein Mitglied seinen Jahresbeitrag nicht bezahlt, beziehungsweise mehr als 5
Quartale im Rtickstand ist, wird davon ausgegangen, dass er keinen Wert auf weitere Mitglied-
schaft legt. Daher werden dann seine Daten aus der allgemeinen Mitgliederdatei gelöscht. Zur
Dokumentation werden sie jedoch in einer gesonderten Excel-Datenbank gehalten. Zugriffauf
diese historischen Date,n hat nur noch der Kassenwart. Nach spätestens l0 Jahren werden sie
unwidemrfl ich gelöscht.

Zustimmung der Mitglieder zur Speicherung: Es bedarf keiner weiteren Zustimmung der
einzelnen Mitglieder, da diese Daten zur Mitgliederbetreuung notwendig sind.

2.3 Internetauftritt

Die Homepage umfasst die Neuigkeiten (News): Von hier aus sind folgende Seiten anwlihlbar:

o Programm: Hier sind die Reiseprogramme zukünftigerund bereits durchgeftihrte Reisen
in Wort und Bild dokumentiert.

o Protokoll: Hier sind alle Protokolle der Voll- und Mitgliederversammlungen einsehbar.
o DoIuSen Reisen: Hier sind die bereits durchgefrhrte Reisen in Wort und Bild

dokumentiert.
o Dornier Publikationen: Hier können Dornier Publikationen heruntergeladen werden.
o Vortr{ge und Dokumentationen: Hier sind Vorträge und Präsentationen abrufbar.
r E:mail: Ein spezieller Email-Service kann durch DoJuSen-Mitglieder genutzt werden.

Dieser Service wird durch den lT-Dienstleiter TwooIT eöracht.
o l)ownloads: Enthelt im wesentlichen Beitrittserklärungen und Original-Fotodaten
o Gästebuch
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Für die DoIuSen llomepage bzw. fär den ganzen Internetauftritt gilt:

- Es werden keine Benutzer und Mitgliederdaten gespeichert.
- Es werden keine personenbezogenen Daten gespaichert (Ausnahmen sind die Kontakte

der Funktionstr'äger und das Impressum).
- Die Bilder der Fotogalerie sind allgemein zug?inglich. Durch die Bereitstellung der Bilder

für die Veröffentlichung auf der Homepage gab bzw. gibt das DoJuSen-Mitglied (der
Bildeigentämer) seine eindeutige Einwilligung. Diese Einwilligung kann jederzeit
schriftlich widemrfen werden.

- Die gleiche Regelung gilt ebenso für die Reiseberichte, usw.
- Die Angaben von Namen im Glistebuch sind absolut freiwillig und können sich auch auf

Pseudonyme beschränken.
- Nutzer werden nicht tabellarisch erfasst und gezielte Abfragen sind nicht möglich
- Ein Passwortschutz bzw. eine SSl-Verschlüsselung ist nicht vorgesehen.
- Bei der Einrichtung von Email-Adressen werden keine personenbezogenen Daten erfasst

Anmerkung: Die Veröffentlichung der DO-Post und der Dornier-Schriften ist durch das Einver-
stilndnis von Airbus Corporate Heritage abgesegnet. Die Veröffentlichung der Schriften des
Augustinums ist vom Augustinum freigegeben.

2.4 Persönliche Daten der Funktionsträger

Auch ohne ausdrückliche Einwilligung werden die Namen und Adressen der DoJuSen-
Funklionsträger -, aufgrund der notwendigen ,dienstlichen* Erreichbarkeit - in den Protokollen
und aufder Homepage angegeben.

2.5 Wechsel Yon Funktionsträgern

Beim Ausscheiden oder dem Wechsel von Funktionsträgern ist sicherzustellen, dass sämtliche
Mitgliederdaten an den Nachfolger oder einen anderen Funktionsträger des Vereins übergeben
werden und keine Kopien und Dateien mit Mitgliederdaten beim bisherigen Funlcionsräger ver-
bleiben.
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